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Berlin. Auf offener Straße vor

den Augen feiner Frau erschossen Hai
sich der 22 Jahre alte Arbeiter Willy

Krüger. Türkenstr. 18. Er arbeitete
nicht gern, trank aber um so lieber
und ließ seine Frau durch Schürzen-
nähen den Lebensunterhalt verdienen.
Die fleißige Frau hatte sich von ih-
rem Verdienst für die Miethe und
für den Winter etwas zurückgelegt.
Diese Ersparnisse nahm ihr Krüger
heimlich weg, um sich einen Revolver
zu kaufen und den Rest zu verkneipen.
Kürzlich holte ihn sein« Frau aus
einer Kneipe in der Maxstraße her-
aus. Auf dem Heimwege gab es dann

heftigen Streit. Da zog Krüger sei-
nen Rwolver aus der Tasche und

schoß sich eine Kugel in die rechte
Schläfe. Die goldene Hochzeit fei-
erte der Mühlenmeister und Rentier
Franz Martin mit seiner Gattin
Mathilde, geb. Schenk. Herr Martin
ist Besitzer der weit bekannten
Rahmsdorser Mühle, deren idyllische
Lage seit vielen Jahren ungezählte
Maler und Zeichner angelockt hat.
Die 19 Jahre alte Minna Haus, die
im Gcsmdedienst bei Dr. Hirsch,
Schönhauser Allee 5, steht, wurde
beim Passiren des Straßendammes
von einem Straßenbahnwagen umge-
rissen und gerieth unter die Schutz-
vorrichtung des Wagens. Nachdem
man sie durch Zurückschieben des Wa-
gens aus ihrer Lage befreit hatte,
wurde sie nach dem Ambulatorium
vom Rothen Kreuz gebracht, wo man
einen Bruch des rechten Unterschenkels

licher Liebe hat der 22 Jahre alte
Buchhalter Hermann Polte, der sei
drei Monaten in der Linienstraße Nr.
64 wohnhaft ist, seine Braut, die 20

Glatz gebürtiger Mann von 23 lah-

Juwelier in der Landsberger Allee
Silbersachen an. Der Geschäftsmannschöpfte Verdacht und machte einem
Criminalbeamten davon Mittheilung.
Der Beamte verfolgte den Verdächti-
gen, ermittelte, daß er sich unange-
meldet in der Prenzlauer Allee auf-
hielt, durchsuchte seine Behausung
und fand einen Silbcrfchatz, den
Knoffel in Pommern zusammenge-
stohlen zu haben scheint. Knöfsel be-
hauptet, er habe die Sachen von li-
nein unbekannten Manne gekauft.
Der Beamte beschlagnahmte den
Schatz und brachte ihn mit dem Ein>
brecher nach dem Polizeipräsidium.

Arsvinz Ksipreuhe»,.

La u ck. Prediger Finger ist hierzum Pfarrer gewählt worden. Er
hatte seine Stelle bereits angetreten.

Mohrungen. Von einem plötz-
lichen Tode ereilt wurde der Rath-
mann und Stadtälteste Rentier Ro-
bert Dorsch von hier.

Rasten bürg. In der letzten
Zeit sind in unserem Kreise mehrere
Pferdediebstähle verübt worden, die
vermuthen lassen, daß sich um eine
organisirte Diebesbande handelt. Dem
Rittergutsbesitzer Kühl in Borten
wurden zwei der besten Pferde gestoh-
len. Die Spur der Thäter ließ sich
bis Surmowen verfolgen. In Bogs-
lack stahlen die Diebe gleichfalls zwei
Pferde. Endlich waren die Diebe in
de» Arbeitspferdestall des Ritterguts-
besitzers Miehlen in Kotittlack einge-
dk'.mgcn. Hier stellten sich ihnen aber

auf 6.780,000 Mark veranschlagt.

Briefen. Der Maschinist Pjz-

Armen schwer verbrüht.
Deutsch-Krone. Durch

Brandstiftung sind Nachts zwei mit

noch brannte, ging auch die Scheune
des Abbaubesitzers Pathun in Flam-
men auf. Die Fußspuren deuteten
in beiden Fällen auf ein und diefeld«
Person als Brandstifter hin.

Rössel. Unlängst wurde be
dem Kaufmann Fox ein frecher Ein^

da Nacht.

gegen den 19jährigen Kahnmatrosen
Max Wienholz aus Greifswald we-
gen Diebstahls verhandelt. Es stellte
sich dabei Heraus, daß Wienholz drin-

Messenthin. Der Arbeiter
Wilhelm Völz aus Messenthin hatte
sich wegen ruhestörenden Lärms, Wi-

und vorsätzlicher Körperverletzung zu
verantworten. Das Erste giebt V.
zu, will aber im Uebrigen von nicht?

eine Riesenelektrizitätscentrale zu
bauen und die Kreisstadt Stolp und
fünf angrenzende Kreise mit Strom

ten von Magdeburg ernannt. Zehn
volle Jahre hat Landrath v. Alten

Altona. Der Magistratsbote
Rickers ist im Beruf verunglückt. Er
stürzte in der Hamburger Straße eine

BordtSholm. Als der Tod-

fiel er vom Wagen und kam unter die
Räder. Der Schwerverletzte wurde
in die Klinik nach Kiel gebracht.

der Landstraße die Leiche des 60jäh-
rigen Müllergesellen Jos. Werner,
der in Drage in Arbeit stand. Der

Glücksta dt. In der Sitzung

Stadt gewidmeten Dienste zu danken.

Friedeberg. Der Kutscher
Eduard Schramm kam mit einem mit

der ev. Volksschule fiel, als er im Be-

Wllstegie r S d o r f. Pastor H.

Zabrze. Auf dem Ostfelde der

Regierungspräsident Krahmer, Poli-
zeipräsident v. Heyking. Oberbürger-
meister Dr. Wilms, Bürgermeister
Künzer, Magistratsmitglieder und
Stadtverordnete. Die Einweihungs-
rede hielt der Vorsteher der Stiftung,
Kaufmann Berthold Hamburger.

Blomberg. Die hiesige Frei-
maurerloge ?Janus" beging das Fest
ihres 125 jährigen Bestehens.

Goluchow. Die Pfarrstelle in
Goluchow ist dem Pfarrer Bembenck

v. Jezewski in Gulochow durch Un-

Klein - Koschin. Bei dem
Besitzer Miller in Klein - Koschin

Mittendorf. Dac Käthner

nordöstlichen Theil des Regierungs-
Bezirks Merseburg umfassenden
Sprengel ist bestätigt worden.

Ahl u m. Die Mühlenbesitzer

Breitenbach. Mitten auf
der Dorfstraße erschoß der 16jährige
August Albrecht von hier den gleich-
altrigen August Nickel mit einem Re-

Frohsi. Der Schiffer Otto
Schulze zu Frohse, geboren 1890,
störte am Bußtag gemeinschaftlich

der Frohser Kirche. Er wurde zu 2
Tagen Gefängniß verurtheilt.

Harbke. Der 43jährige Berg-
arbeiter Putjeck stürzte auf der Seil-
bahn in Harbke ab und wurde dabei
so schwer verletzt, daß er gestorben ist.

klagt war der Amtsgerichtsrath von
Bardeleben aus Pyrmont. Den Ge-
genstand der Anklage bildete eine be-

leben in seiner Eigenschaft als Rich-
ter gethan hatte. Das Gericht verur-
theilte den Amtsgerichtsrath von
Bardeleben zu 25 Mark Geldstrafe.

Kirchtimke. Der Pfarrkolla-
borator Küster der Kirchengemeinde
Hemmendorf - Osterwald ist zum
Pastor in Kirchtimke erwählt worden.

Stade. Im benachbarten Osten
brannten die Wohnhäuser des Schmie-
demeisters Pape und des Schuhma-
chers Beckmann total nieder. Das

Einwohner nur das nackte Leben ret-

ten konnten. Auch bei dieser Feuers-
brunst konnte die Entstehungsursache
auf einen Fehler am Schornstein zu-
rückgeführt werden.

Münster. Prof. Dr. Wolf-
gang Keller in Jena hat den Ruf auf
den Lehrstuhl der englischen Philolo-
gie an der Universität Münster ange-
nommen. Er wird hier Nachfolger
von Prof. Jiriczek.

Attendorn. Der beim Bau
der Listerthalsperre verunglückte Ar-
beiter Mille Neciak ist seinen schwe-

angeglllhten Feuerhaken am Kopf

verletzt. Nach diesen scheußlichen
Mißhandlungen ist das als artiz und

fen und hat Aufnahme bei einer be-
kannten Familie gefunden. Die An-
geklagte wurde zu 2 Wochen Gefäng-

far, sie wohnten bisher in Dortmund
mit zwei Frauenspersonen zusam-
men, die gleichfalls festgenommen
sind.

Karte deutet Neusert an, daß er sich

Lennep. Die Tuchfabrik P.

Januar auf ein IVVjähriges Bestehen

M. - Gladbach. Der Rentner

war seit Beliehen der Winterschule,
also seit etwa 28 Jahren, ihr Direktor.

Reu ß. Die Eheleute Obsthändler
Peter Rommerskirchen feierten das

Trier. In St, Wendel gab der

einen Lehrling ab. Dieser wurde leicht
verletzt. Prester verübte dann Selbst-
mord

Kass«l. Laut Magistratsbeschluß
wird die Kasseler Messe weiterleben.
Der Magistrat kann nicht anerkennen,

wenn auch die Bedeutung dieser

erweise sich im Gegentheil noch
immer als ein Faktor zur Belebung des
Verkehrs in unserer Stadt.

Betzigerode. Unlängst fand in
aller Stille die feierliche Beisetzung des
verstorbenen Generals der Kavallerie

militärische Ebre.
Desingerode. Die seit länge-

rer Zeit vermißte Wittwe Karoline
Vetter ist in der Feldmark Desingerode
als Leiche aufgefunden worden.

verstorbenen Handelskammermitglie-
des Otto Müller wurde Kaufmann
Karl Sieber in die Handelskammer

Weimar. Der Landesverein

Jahre 1911 in Weida abzuhalten,

Chemnitz. Infolge plötzlichen
Anziehens des Pferdes fiel in Bor-
na bei Chemnitz die Milchfrau Rickel
auZ Heinersdorf, die zu Haufe einen

Eibe n st o ck. Mit Ablauf des

fein 50jähriges Bürgerjubiläum.
Leipzig. Der Gerichtsassestor

Dr. Wunderlich in Leipzig ist zum
Landrichter beim Landgericht Leipzig

Ilsdorf. Auf dem hiesigen Ei-

hatte sich der Schlamm festgesetzt.
Wendland wollte die Ursache der Ver-
stopfung feststellen. Indiesem Augen-

T. Heine Haussuchung abgehalten.
Es handelt sich um ein auf Subskrip-
tion herausgegebenes Werk: ,Der

Phönix". Das Vorgehen der Polizei
erfolgte auf dringendes Ersuchen der

äußerst unsittliches Wert darstelle.

chen Fleischextrakts Puro, wurde der
Angeklagte Dr. Scholl wegen fortge-
setzten Vergehens und Betruges zu
einem Monat Gefängniß und 3000
Mark Geldstrafe verurtheilt.

Aschaffenburg. Es starb der
frühere langjährige Stiftungsamt-
mann Wirkl. Rath Michael Martin
im 89. Lebensjahre.

Bayreuth. Hier verstarb nach
langem Leiden der Apotheker Fritz
Mayr.

Deggendorf. Der Prinz-Re-
gent ließ der Steinhauerswittwe An-

.'ia Wagner in Friedrichsried, deren
Ehemann kürzlich im Steinbruch
tödtlich verunglückte, ein Gnadenge-

schenk von 100 Mark überweisen.
Fürth. Im Alter von 34 Jahren

starb hier der pensionirter Marine-
Kapellmeister Teod. Kübler, der sei-
ner Zeit den Kaiser als Dirigent der
Schiffskapelle nach Palästina beglei-
tet hatte.

Kaufbeuren. Das 100 jährige
Geschäftsjubiläum beging die De
CrigniS'sche Kellerei Mann ck Lingg.
Der Buchhalter Ganser und der Kel-
lermeister Kees der Firma feierten
zugleich ihr 25jähriges Dienstjubi-
läum.

Jettingen. Der Rechner des
Darlehenskassenvereins in Jettingen,

circa 52, Mark. Der Fehlbetrag

der Brauereiküfer Wilh. Unterlofler

schon 27 Jahre auf derselben Stelle

Schorndorf. Der 36 Jahre

gäbe und Benützung fremder Legiti-
mationspapiere zu 2 Wochen Haft
verurtheilt. Der Angeklagte hatte in
angetrunkenem Zustande von einer
Prostituirten durch Bedrohung mit
Erstechen Geld zu erpressen versucht.

Achern. In Mösbuch fiel das
dreijährige Söhnchen des Landwir-
thes Julius Klumpp in einen Kübel
heißen Wassers. Das arme Geschöpf
erlitt so schwere Brandwunden, daß
es am anderen Tage starb.

Bretten. Das Ehepaar Schlach-
ter wurde verhaftet, weil es ihr 3>/s-
-jähriges kränkliches Kind so bar-

barisch mißhandelte, daß es gestorben
ist. Das zum Skelett abgemagerte
Kind wog noch Pfund.

D u r l a ch. Der 17jährige Mecha-
niker Willi Petermann aus Pforz-
heim brachte sich in selbstmörderischer
Absicht einen Schuß in die Herzge-

gend Der junge Mann, der in's

kommen.
Eimel dingen (Amt Lörrach).

Der 23 Jahre alte Wirthssohn Her-
mann Werner wurde vom Frühzuge
überfahren und auf der Stelle ge-

tödtet. E» liegt Selbstmord vor.

bürg stehenden 170. Jns.-Regts.,
Bautechniter Joseph Braun, hat sich,
wie es heißt, aus Furcht vor Strafe
wegen Überschreitung seines Weih-

lostt Ehemann scheint der Soriier-
meister Rudolf Kiehler zu sein. Kürz-
lich verduftete er mit Sortiererin
Magdalena Morgenthaler auf Nim-
merwiedersehen. Seine Frau und fünf
kleine Kinder haben das Nachsehen.

Lörrach. Große Unterschlagun-
gen hat sich der in der Seidenbandfa-
brik R. Sarafin dahier angestellt ge-
wesene Bureaubeamte Karl Graf zu

Rheinptatz.
Niedermoschel. Der etwa 70-

jährige Privatier Wilhelm Raußmei-

dem Hause des Stubenrauch stand,
erhielt drei Stiche in den Rücken.
Hertzler schwebt in Lebensgefahr.

Dietz seitens des Wirths mit Hilfe

Dieser gerieth so in oie Hitze, daß er

sich mit einer schweren Eisenstange

bewaffnete und auf Dietz einschlug,

wollte. Durch die Strafkammer wur-
de Dietz wegen gefährlicher Körper-
verletzung, und

Gefängniß und wegen Angriffs mit
gefährlichem Werkzeug zu zwei Wo-
chen Haft verurtheilt.

fchen Grundstücks, daß aus dem

Wohnhause starker Rauch emporstieg.
Bald schlugen auch schon Flammen an

hervor. Eine Durchsuchung des
Brandherdes ergab, daß Brandstif-
tung vorlag.

Brake. Der Schisssmatrose Jo-
hann Menien wurde durch eine eiserne
Taurolle, die ihm auf den Kopf fiel,
schwer verletzt.

Ireie Städte.
Lübeck. In Arvja in der Schweiz

ist der Geheimrath Brecht, der Direk-
tor der Lübeck - Buchener Eisenbahn

Beisetzung fand auf dem allgemeinen
Gottesacker in Lübeck statt. Die

steuergefetz Bericht erstattet. Die

ten Grenzen gezogen werden sollen.
Schweiz.

Bern. Dem Oberstdivisionär Heb-

als Waffenchef der Artillerie unter
Berdankung der geleisteten Dienst« er-

theilt.
Basel. Der Regierungsrath hat

Pfarrer Ernst Stähelin in seinem
Amte als Geistlicher der evangelisch-

reformirten Landeskirche auf eine neue

nuar 1910 an, als gewählt erklärt.
Bellinzona. Es geht das Ge-

rücht, der Bundesrath beabsichtige die
Befestigung von Bellinzona und des

südlichen Theils des Kantons Tessin.
Große Kasematten auf dem Joriopaß
und im Val Traversagna sollen schon
zur Ausführung übergeben sein.

Grenchen. Kürzlich fand hier
der 8. folothurnifche Katholikentag
statt, der von über 1200 Mann besucht

Slraube n z e l l. In der evan-
gelischen Kirche zu Straubenzell wurde
der neue Pfarrer Dieterle in feierlicher
Weise durch Dekan Tester in's Amt
eingesetzt.

Innsbruck. Die im Jahre 1906

Kerkers verurtheilte Lan-
desräthin Rutthoser ist in der Straf-
anstalt St. Martin bei Schwyz an ei-
ner Lungenentzündung gestorben.

Linz. In der Eisenbahnstation
Jrdning wurde dem Linzer Zugbrem-
ser Jgnaz Resch beim Wagenabhängen
der Kopf zwischen den Puffern zer-
drückt, so daß er auf der Stelle todt
blieb.

Pfaffstädten. Der Ingenieur
Attilih Rella aus Wien, GußhauZ-

an die Oeffentlichkeit wird unglückliche
Liebe als Motiv des Doppelfelbstmor-
des angegeben.

Triest. Der Matrose der Kriegs-
marine Roman Romeus hat sich aus

früheren Hoteliers I. P. Brasseur

trieb.
Düdelingen. Kürzlich legt«

sich der 20 Jahre alte ledige Arbeiter
Johann Blau an seiner Arbeitsstelle im

passirte, überfuhr und verstümmelt«
ihn schwer

Sammlung eingeladen.
Mitglied: ?Na, nun sind wir

ja vollzählig und könnten ansangen?
Herr Schröder, übernehmen Sie doch
den Vorsitz."

Einberufer: «Ich warte nur

Mitglied (sehr bestürzt);

Alte Jungfer: .Ich hab' halk
Pech! Endlich hat sich auf mein Hei-
rathsgesuch einer gefunden, der mich
mit meiner Mitgift von 20,000

annonzirt habe...!"

Unter College n. ?Unser
neuer Tenorist scheint ein sehr ange-
nehmer College zu sein. Ich habe ihn
noch nicht ein einziges Mal schlecht
über die anderen sprechen hören?" ?

Praktische Leute.

?Der Doktor und der Assessor wol-
len sich wegen der jungen Frau Mül-

das mcht schreck

schieht."

Prompt. Lehrer: ?Nun,

Fritz: ?Die Mahlzeit^

Wirth: ?Also den Blauen da soll
ich Dir wechseln?"

Bauer: ?Ja, i bin dem noti-

ins G'sicht schmeißen!"

R e e l l e A b s i ch t e n. ?Wenn


